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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Untersiemau II : FC Adler 1919 Weidhausen II 
Samstag, 14.10.2023, 14:00 Uhr

Beygang tütet den Sieg für den TSV Untersiemau II ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Untersiemau II am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (21:18 Sätze) in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) Partie gegen den FC Adler 1919 Weidhausen II gesorgt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Kobinski / Lüddicke
und Fischer / Hoger, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Ehrlicher /
Lungkwitz waren in der Partie gegen Fischer / Gregor nicht zu stoppen und gewannen recht
eindeutig mit 3:0. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Oliver Kobinski bezwang anschließend Andre Fischer in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Frank Ehrlicher letztlich auf Lager, um Tania Fischer final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 6:11, 7:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Frank Lungkwitz gegen Tom Hoger, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Peter Beygang hatte gegen Ronny Gregor bei
seinem 3:0 dagegen keine Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Oliver Kobinski nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel
auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Tania Fischer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Nach diesem Einzel steht Kobinski somit bei 2 Siegen und 4 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Fischer ein 6:2 ausweist. Chancenlos war im Anschluss
Frank Ehrlicher gegen Andre Fischer nicht, aber mehr als ein 3:11, 7:11, 11:6, 5:11 sprang nicht
heraus. 0:4 (Ehrlicher) bzw. 6:2 (Fischer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Frank Lungkwitz wehrte eine 1:
0 Satzführung von Ronny Gregor ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im
Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Peter Beygang und Tom Hoger
holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Peter Beygang konnte im Spiel gegen Tom Hoger einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt
spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV Untersiemau
II zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Untersiemau II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Schesslitz am 20.10.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des FC Adler 1919 Weidhausen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
20.10.2023 gegen den TSV 1860 Bad Rodach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Untersiemau II

Doppel: Kobinski / Lüddicke 1:0, Ehrlicher / Lungkwitz 1:0 
Einzel: O. Kobinski 1:1, F. Ehrlicher 0:2, F. Lungkwitz 1:1, P. Beygang 2:0 

 FC Adler 1919 Weidhausen II
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Doppel: Fischer / Hoger 0:1, Fischer / Gregor 0:1 
Einzel: T. Fischer 2:0, A. Fischer 1:1, R. Gregor 0:2, T. Hoger 1:1


